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Ausfuhr 1644,9 Millionen Mark.

Anſiedelungskommiſſion.
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Telephon 1s8; Redaktion r in Halle a. S
Seſchäftsſtelle in Berlin: Deſſauerſtraße I.

Telephon-Amt VIa Nr. 1149.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., den 23. April.

Der Wirtſchaftliche Ausſchuß.
Unter dem Vorſitze des Staatsſekretärs des Jnnern Grafen

v. Poſadowsky Wehner und im Beiſein zahlreicher
Vertreter des Reichs und der Bundesſtaaten trat nach
Meldung der Berliner Korreſpondenz am Montag im
Reichsamte des Jnnern der Wirtſchaftliche Ausſchuß zuſammen,
um über den Abſchluß eines pro viſoriſchen Handels-
abkommens mit den Vereinigten Staaten von
Amerika zu beraten. Nachdem der Vorſitzende den
Inhalt des Abkommens erläutert und die Bedeutung des
Handels verkehrs zwiſchen Deutſchland und den Ver-
einigten Staaten dargelegt hatte, erſtatteten die damit be
trauten Mitglieder des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes umfaſſende
Referate über den Text des geplanten Abkommens, über die
Vertragszollſätze, welche beide Teile einander einzuräumen bereit
ſind, und über die Erleichterungen im Zollabfertigungsverfahren,
die den deutſchen Waren in den Vereinigten Staaten zuteil
werden ſollen. Es iſt nach der erwähnten Korreſpondenz an
zunehmen, daß die Verhandlungen zu einer Verſtändigung über
das Proviſorium führen werden.

Der Wert der deutſchen Einfuhr erreichte im erſten Viertel-
jahr 1907: 2094,7 Millionen Mark, derjenige der deutſchen

Freikonſervativer Antrag zur Denkſchrift über die
Die Freikonſervativen des Ab-

geordnetenhauſes haben folgenden Antrag eingebracht
„Der Königlichen Staatsregierung das lebhafte Bedauern darüber

quszuſprechen, daß es nicht möglich geweſen iſt, die in der Thronrede
angekündigte Vorlage zum Schutze des Deutſchtum s in der
laufenden Seſſion einzubringen und ſie aufzufordern, durch die für die
nächſte Tagung in beſtimmte Ausſicht genommene Vorlage für
eine kräftige und wirkſame Fortführung der

vVodenpolitik zum Schutze des Deutſchtums in den Oſt
marken zu ſorgen und dabei insbeſondere von folgenden Ge

ſichtsvunkten auszugehen: 1. Der Schwerpunkt der Tätigkeit iſt
auf die Erhaltung des deutſchen größeren und kleineren Grund-
beſitzes zu legen, namentlich durch Gewährung billigen Kredits
und durch Maßregeln, die geeignet ſind, dem Uebergange deutſchen
Grundbeſitzes in polniſche Hand entgegenzuwirken. Demzufolge
iſt auch der Landerwerb der Anſiedelungskommiſſion ſo einzu
richten, daß eine ungeſunde Preisſteigerung vermieden wird;
2. kräftiger und planmäßiger als bisher iſt auf die Heranziehung

und Anſiedelung deutſcher Arbeiter auf dem Lande und in den
Städten auch unter Mitwirkung der ſtaatlichen Betriebsver-

waltungen Bedacht zu nehmen; 3. die Organiſation der Anſiede
lungsbehörden iſt zu vereinfachen.“

Für Kriegsveteranen. Zum Etat für das Reichs
ſchatzamt hat Abg. Nißler (k.) folgende Reſolution
beantragt

„Die verbündeten Regierungen um eine Vorlage zu erſuchen,
wodurch eine Abänderung des Geſetzes vom 22. Mai 1895 betreffend

die Gewährung von Beihilfen an die Kriegsteilnehmer
dahin geſchieht, daß die Beihilfen auf Antrag der Beteiligten nach
Vollendung des 60. Lebensjahrs und bei einem Einkommen von
weniger als 900 Mk. ohne weitere Prüfung der Bedürftigkeit gewährt

werden.

Die kaiſerliche Familie in Homburg. Während der
Frühſtückstafel im Königlichen Schloß am 21. er. konzertierte
aus Anlaß des Geburtstages der Prinzeſſin Alexandra
Viktoria von Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg
die Homburger Bataillonskapelle. Bei der Tafel überwies der
Kaiſer dem Geheimrat Jacobi, der ebenfalls ſeinen Ge-
burtstag hatte, eine Kollektion altrömiſcher, im Rhein gefundener
goldener Ringe als Geſchenk für das SaalburgMuſeum. Nach
mittags machten beide Majeſtäten mit dem Prinzen Auguſt
Wilhelm und der PrinzeſſinBraut eine Ausfahrt in Auto
wobilen über die Saalburg, Wehrheim, Uſingen, Kransberg,
Pfaffen Wiesbach und gingen dann zu Fuß durch den
Vald auf den Wellenberg, von wo ſie in Automobilen über
Köppern, Friedrichsdorf, Kirdorf nach Schloß Homburg zurück
ehrten. Montag morgen um 7 Uhr unternahm Seine
Majeſtät mit dem Prinzen Auguſt Wilhelm und den Herren
der Vegleitung einen Ritt über die Saalburg durch den Haardt
vald. Am Vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs

es Militärkabinetts Grafen von Hülſen-Haeſeler.
Un 12 Uhr begaben ſich beide Majeſtäten im Automobil
nach Frankfurt a. M., um aus Anlaß des Geburtstages
da Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen das Früh-
ſtück bei dem Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl ein
unehmen. Die Herren und Damen des Gefolges ſpeiſten beim
ammerherrn v. Flot o w. Nachmittags fuhren die Majeſtäten
eh Darmſtadt weiter um bei dem Großherzog und der
Hroßherzogin von Heſſen den Tee einzunehmen. Die
Faherin kehrte von Darmſtadt nach Homburg zurück, der Kaiſer
küeb über Nacht in Darmſtadt; er wird heute, Dienstag, in
Wiesbaden eintreffen. Prinz Auguſt Wilhelm wird ſich heute
kbenfalls nach Wiesbaden begeben.

Graf Andreas BernſtorffStintenburg Der Wirk-
be Geheime Ober-Regierungsrat und Vortragende Rat im

ltusminiſterium Kammerherr Graf Andreas BHernſtorff
Stintenburg iſt Sonntag nachmittag in ſeiner Wohnung zu
Kerlin geſtorben.

Er war am 20. Mai 1844 in Berlin als Sohn des preußiſchen
eminiſters und deutſchen Botſchafters in London geboren. Ertag

empfing ſeine Bildung auf dem Gymnaſium in Dresden, ſtudierte
in Berlin und Heidelberg Jura und wurde am 21. Dezember
1864 Kammergerichts Auskultator, 1866 wurde er Referendar,
1869 Gerichtsaſſeſſor und trat dann in den diplomatiſchen Dienſt.
Seit dem Mai 1870 war er als LegationsSekretär in Dresden,
London, Wien und Waſhington. Er verließ dann den diplomatiſchen
Dienſt wieder und wurde 1874 Landrat in Ratzeburg. Von
Juni 1880 bis April 1904 war er im Kultusminiſterium tätig, wurde
am 16. Mai 1881 zum vortragenden Rat befördert und trat 1. April
1904 in den Ruheſtand. Von 1893 bis 1903 vertrat Graf Bernſtorff
im Reichstage den 10. ſchleswigholſteiniſchen Wahlkreis und war Mit
glied der Reichspartei. Der Verſtorbene war Verfaſſer mehrerer
theologiſcher Schriften und Mitglied verſchiedener religiöſer Vereine.

Das „Militär-Wochenblatt“ meldet: Freiherr von Gall,
General der Infanterie und Gouverneur von Köln, iſt in Ge-
nehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches zur Dispoſition geſtellt.

Fiſcher beim Papſt. Der Papſt empfing am Montag den
Kardinal-Erzbiſchof Fiſcher von Köln.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

49. Sitz ung vom 22. April, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Beſeler, ſpäter Frhr. v. Rhein-

baben.
Die zweite Leſung des Etats wird fortgeſetzt. Zur Be

ſprechung ſtehen zunächſt die noch ausſtehenden, die Gerichts-
ſekretäre betreffenden Titel des Etats der Juſtizverwaltung.

Hierzu lag urſprünglich vor ein Antrag des Abg. Peltaſohn
(frſ. Vgg.), der die im Etat vorgeſehenen gehobenen Stellen be-
ſeitigen und entſprechend einer Reihe von Petitionen die Zahl
der Gerichtsſchreiber mit einem Gehalt von 1500 bis 3800 Mk.
von 3968 auf 5948 erhöht. Der Antrag erhöht weiter die pen-
ſionsfähigen Gehatszulagen für 99 Rechnungsreviſoren, 107 Ren-
danten und den Zwangsverwaltungsinſpektor von 300 auf 600
Mark und erweitert zugleich den Kreis der für dieſe Gehalts-
zulage in Betracht kommenden Kalkulatoren.

Die Budgetkommiſſion beantragt Annahme des Antrages
Luiſe auch ſoweit er die Beſeitigung der gehobenen Stellen
betrifft.

Weiter lag vor ein Antrag des Abg. Mathis (natl.), die
Gleichſtellung der Sekretäre bei den Land- und Amtsgerichten
ſowie der Staatsanwaltſchaft mit den Sekretären der allgemeinen
Staatsverwaltung in Rang und Gehalt nunmehr mit möglichſter
Beſchleunigung herbeizuführen. Die Budgetkommiſſion empfiehlt
auch Annahme dieſes Antrages

Juſtizminſter Dr. Beſeler: Die Juſtizverwaltung verkennt
nicht, daß in den Etatspoſitionen nicht enthalten iſt, was von den
Gerichtsſchreibern gewünſcht wird. Jmmerhin aber bedeutet auch
die vorgeſchlagene Gehaltserhöhung eine weſentliche Verbeſſerung
eines größeren Teils von Beamten; wird doch für ſie die bis-
herige perſönliche Zulage zum feſten Gehalt. Der Widerſpruch
aus den Kreiſen der Gerichtsſchreiber beruht auf dem Beſorgen,
wenn jetzt unſere Vorſchläge angenommen werden, könne bei der
ſpäteren allgemeinen Gehaltserhöhung nichts weiter hinzu-
kommen. Dieſe Befürchtung teile ich nicht. Mag die Ent-
ſcheidung heute ſo oder ſo ausfallen, die Juſtizverwaltung wird
bei der allgemeinen Gehaltserhöhung die Jntereſſen ihrer Be-
amten zu wahren wiſſen. (Beifall.)

Nach längerer Erörterung, an der ſich die Abgg. Faltin
(Ztr.), Pallaske (konſ.), Mathis (natl.), Lüdicke (fkonſ.), Caſſel
(frſ. Vp.) u. a. beteiligen, werden die vorſtehend mitgeteilten
Anträge einſtimmig angenommen. Die noch ausſtehenden Titel
des Juſtizetats werden bewilligt.

Es folgt die zweite Leſung des Etats der Anſiedlungs-
kommiſſion für Weſtpreußen und Poſen.

Abg. Graf Praſchma (Ztr.): Die Anſiedlungskommiſſion hat
manchen ſchönen Erfolg zu verzeichnen. Das kann uns aber nicht
an unſerer ablehnenden Haltung hindern. Wir ſind gegen jedes
Ausnahmegeſetz, weil es erbitternd wirkt. Daß auch im ver-
floſſenen Jahre mehrere Grundſtücke aus deutſchem in polniſchen
Beſitz übergegangen ſind, beweiſt das Verſagen der Bodenankaufs-
politik. Auf der einen Seite hält man die ſeßhafte Bevölkerung
für die beſten Stützen von Thron und Altar und andererſeits be-
müht man ſich, mit allen Mitteln die ſeßhafte Bevölkerung von
ihrer Scholle zu verdrängen. (Sehr wahr! im Ztr.) Unleugbar
iſt auch, daß die Anſiedlungskommiſſion die Güter bis zu 60 bis
80 Proz. zu hoch bezahlt hat. Auch den ſog. Rückwanderern lege
ich wenig Bedeutung bei; ſie zeigen häufig keine deutſche Ge
ſinnung mehr. Dem Gedanken eines in Gneſen zu errichtenden
Domprachtbaues ſteht Redner ſkeptiſch gegenüber.

Abg. Dr. v. Skaszynski (Pole): Der Anſiedlungsfonds iſt
ſeither im weſentlichen deutſchen Großgrundbeſitzern zugute ge-
kommen, die ſich ihren Beſitz von der Anſiedlungskommiſſion teuer
haben bezahlen laſſen. Man ſollte doch ruhig derjenigen der
beiden Nationen den Vorzug geben, die ſich am tüchtigſten und
ſparſamſten erweiſt. Man ſpricht immer von der polniſchen Ge-
fahr, obwohl man doch zugeben muß, daß die Deutſchen etwa drei-
mal ſo viel Grundbeſitz in Weſtpreußen und Poſen haben wie die
Polen. Der Miniſter ſprach von Hemmniſſen, die ſich neuerdings
der Anſiedlungskommiſſion entgegenſtellen und neue Eingriffe
in das Eigentumsrecht fordern. Was ſind dies für Hemmniſſe?
Wie anders behandelt England die Buren; das iſt eine wahr-
haft humane Behandlung. Wir kämpfen jetzt den letzten Kampf
um Leben und Tod. Frauen und Kinder ſind mit in die Schlacht
reihe getreten. Wenn Sie (zur Mehrheit) uns dann wenigſtens
nicht noch verhöhnen wollten. Aber erſt bei der letzten Polen-
debatte haben ſich Dr. v. Heydebrand, Frhr. v. Zedlitz und Dr.
Friedberg in der Jroniſierung der Polen überboten. (Unruhe.)
Gott wird über Sie und uns urteilen.

Landwirtſchaftsminiſter v. Arnim: Von einem bitteren Un
recht gegenüber den Polen kann nicht die Rede ſein. Wenn wir
Geſetze gegen die alen erlaſſen, ſo tun wir es, weil alle anderen
Verſuche, die Polen zu loyalen preußiſchen Staatsbürgern zu
machen, fehlgeſchlagen ſind. Die langjährige Milde gegenüber
den Polen hat nur die Agitation gegen den preußiſchen Staat
verſtärkt. Die maßloſe Hetze der polniſchen Preſſe hindert alle

ſchlüſſig gemacht.

Polen daran, mit deutſchen Geſchäftsleuten in Verbinduntreten. Diefe Preſſe ſcheut ſich auch nicht, offen die Wieder
herſtellung des Königreichs Polen als Ziel ihrer Beſtrebungen
hinzuſtellen. Niemand von uns macht es Freude, die jetzige
Politik gegen die Polen zu betreiben. (Sehr richtigl) Aber die
harte Notwendigkeit zwingt uns dazu. Ich hoffe nicht, die Polen
germaniſieren zu können. Aber es muß gelingen, den Polen eine
ſtarke ſeßhafte deutſche Bevölkerung als Schutzwall entgegen
zuſtellen, und das will unſere Anſiedelungskommiſſion. Wir
müſſen Mittel finden, um andererſeits ein Eindringen polniſcher
Elemente in deutſchen Beſitz zu verhindern. Was die Ent-
eignungsfrage betrifft, ſo hat ſich die Staatsregierung noch nicht

J t Jn Gneſen würde es ſich nur um eine einfache Kirche, nicht um einen Prachtbau handeln. Gegenüber dem
Grafen Praſchma ſtelle ich feſt: Wir treiben nicht konfeſſionelle,
ſondern nationale Politik. (Beifall.)

Ein Regierungskommiſſar ſtellt noch feſt, daß ſich
die Regierung auch die Anſiedelung deutſcher Katholiken ange
legen ſein laſſe.

Abg. v. Oldenburg (konſ.): Wir betrachten das Anſiedelungs-
werk als Kulturwerk erſten Ranges, wenn wir auch zugeben, daß
die nationalen Hoffnungen, die wir an dieſes Werk geknüpft
haben, ſich nicht voll erfüllt haben. Welche Konſequenzen ſich
daraus für uns ergeben, wird bei dem angekündigten neuen Ent-
wurfe zu behandeln ſein. Sicherlich ſind die Polen ſeit Friedrichs
des Großen Zeit ihrer Pflicht gegenüber dem Staatsgedanken
nicht gerecht geworden. (Lebh. Beifalls rechts.)

Abg. Glatzel (natl.): Wenn ſich das Zentrum auch hier den
Mehrheitsparteien anſchlöſſe, würden wir in der Anſiedelungs-
politik noch ſchnellere Fortſchritte machen. Für beſonders wichtig
halten wir es, den deutſchen Beſitz auch in deutſcher Hand zu er
halten. Ueber die hier und da berührten neuen Maßnahmen gegen
die Polen werden wir ſprechen, wenn die Vorlage eingebracht iſt.
Es braucht ſich ja nicht um Enteignungen zu handeln es könnte
auch an ein Vorkaufsrecht des Staates gedacht werden. Jch rate
den Polen: Geben Sie den Kampf mit Preußen aufl Wir
r gen wir es wollen.v. Kardorff (frk.): Die Polen haben gezeigt, daß ſieein Großpolen nicht erhalten nen ndag e Wenn
verlangen, daß die Polen loyale preußiſche Staatsbürger werden.
Die Anſichten über die Erfolge der Anſiedelungskommiſſion gehen
auch in Poſen weit auseinander. Aber hat nicht z. B. Friedrich
der Große für die Beſiedelung Weſtpreußens viel größere
Summen aufgewendet? Nichts tut uns ſo not als die Be
ſiedelung aller Provinzen, die in Betracht kommen können, mit
klainbäuerlichen Exiſtengen und Stelleninhabern. Wix haben
keine wirklich konſtitutionellen Verhältniſſe, ſo lange es eine
Partei wie das Zentrum gibt, das ausſchlaggebend iſt und An
hänger der verſchiedenſten politiſchen Anſchauungen in ſich ver
eint. Jch bitte um Annahme unſeres Antrages, der die Fort
führung der Oſtmarkenpolitik verlangt. (Beifall.)

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 1 Uhr. Schluß 416 Uhr.

Deutſcher Reichstag.
35. Sitzung vom 22, April, 11 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Nieberding.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung der

Rechnung über den Haushalt des Schutzgebietes
Kiautſchau pro 1904.

Die Vorlage geht an die Rechnungskommiſſion.
Es folgt die Beratung des Vertrages mit den

Niederlanden über die gegenſeitige Anerkenn-
ung der Aktiengeſellſchaften und anderer kommer-
zieller, induſtrieller oder finanzieller Geſellſchaften.

Der Vertrag wird debattelos gleich in zweiter Leſung ge-
nehmigt.

Sodann wird die Beratung des Etats des Reichs
ju i am und der dazu vorliegenden Reſolutionen fort
geſetzt.

Abg. Graef (wirtſch. Vgg.): Jch bin überzeugt, daß das, was
vorgeſtern der Abg. Heine vorgebracht hat, nicht einmal von den
Sozialdemokraten geglaubt wird, ja nicht einmal von den eigenen
Fraktionsgenoſſen des Abg. Heine. Es würde mich ſogar reizen,
in eine nähere Unterſuchung darüber einzutreten, ob der Abg.
Heine ſelber das glaubt, was er vorgebracht hat. (Unruhe links.
Präſident Graf Stolberg: Herr Abgeordneter, Sie dürfen die
Behauptung, daß ein Mitglied des Hauſes nicht glaube, was es
ſage, nicht einmal konditionell aufſtellen) Der Redner äußert
ſich im Namen der wirtſchaftlichen Vereinigung zu den einzelnen
Reſolutionen. Ueber den Zwangsvergleich außerhalb des Kon
kurſes äußert er Bedenken und will eine Denkſchrift abwarten.
Die Reſolution über die Zeugnisverweigerung der Abgeordneten
lehnt er ab, allen anderen Reſolutionen ſtimmt er zu.

Staatsſekretär Nieberding: Die Frage der Korfurrenz
klauſel wird einer erneuten Prüfung unterzogen werden. Mehr
kann ich dem Vorredner einſtweilen nicht ſagen. Ueber die
Frage des Zwangsvergleiches iſt eine neue Denkſchrift nicht zu
erwarten. Es iſt aber ſchon dem vorigen Reichstage eine ſolche
Denkſchrift vorgelegt worden, aus der der Herr Vorredner ſich
eingehend informieren kann. Die Einführung des Zwangsver-
gleiches würde übrigens ein Dangergeſchenk für den Kaufmanns-
ſtand ſein. Der Kaufmannsſtand wünſcht auch in ſeiner Mehr
heit den Zwangsvergleich nicht. Ebenſo dagegen waren im
Gegenſatz zur Berliner Handelskammer die Handelskammern
in Hamburg, Bremen, Königsberg. Jch bitte alſo die betreffende
Reſolution nicht anzunehmen.

Abg. Bruhn (Antiſ., Reformp.) befürwortet die Reſolutionen
betr. Aufhebung des Zeugniszwanges der Redakteure, betr. Diäten
für Geſchworene und Schöffen, betr. Ausdehnung der Jmmunität
auf das Recht der Zeugnisverweigerung, und verbreitet ſich über
Anwaltszwang und Höhe der Anwaltsgebühren. Dieſe ſeien
eher zu hoch als zu niedrig. Von einer ſorgenvollen Lage der
Rechtsanwälte könne nicht die Rede ſein. Werde ihnen nicht be



Wwilligk, was ſie fordern, ſo übernehmen ſie die Verkeidigung nicht;
ſie nützen die Notlage der Angeklagten in unerhörter Weiſe aus.
Das amtsgerichtliche Verfahren bedürfe der Vereinfachung, der
Beſchleunigung, der Verbilligung. Den Handelsgerichten ſtehe er
ſehr ſkeptiſch gegenüber.

Staatsſekretär Nieberding erklärt auf eine Anfrage des
Vorredners, die Reform des Wechſelprokeſtes ſei ſo weit vor
beveitet, daß in der nächſten Tagung eine Vorlage dem Hauſe
zugehen könne.

Abg. Göring (Ztr.) betont namentlich die Dringlichkeit des
Schutzes der BauhandwerkerForderungen.

(Schluß in der Abendnummer.)

Ausland.
Rußland.

Der Dumapräſident beim Kaiſer.
Der Dumapräſident Golowin wird am 23. d. M. vom Kaiſer

in Audienz empfangen werden.
Jn Lod z

wurde am Montag um 6 Uhr abends auf dem Wege von der Stadt
zum ſtaatlichen Alkoholdepot ein Wagen, in dem ſich ein Steuer-
erheber mit 4925 Rubeln und zwei Wächter befanden, und der
von vier Soldaten begleitet wurde, von zwanzig Bewaff-
neten angegriffen, die eine Bombe ſchleuderten. Die Bombe
explodierte mit furchtbarem Knall. Gleichzeitig eröffneten
die Angreifer ein Feuer aus Browningpiſtolen. Ein Soldat
wurde getötet, die drei übrigen wurden ſchwer verwun-
det, die Wächter und der Kutſcher leicht; auch die Pferde wurden
verletzt. Die Täter entflohen, nachdem ſie das Geld geraubt
hatten.

Aus Baku.
Authentiſchen Meldungen zufolge hat die Mehrzahl der Pe

troleumgeſellſchaften den Arbeitern weitgehende Zu-
geſtändniſſe gemacht. Das Uebereinkommen betreffend die
Ausfuhr von Petroleum nach den Marktplätzen des
inneren Rußland iſt von Vertretern verſchiedener Geſellſchaften
unterzeichnet, und etwa 80 Prozent der Schiffsladungen würden
auf ihre Rechnung kommen; aber die Jntereſſen der einzelnen
Geſellſchaften ſind zu entgegengeſetzt, als daß ein normaler Zu-
ſtand ſich entwickeln könnte. Unter den Kapitänen und den
übrigen Angehörigen der Schiffsbeſatzungen ſind zahlreiche
Verhaftungen vorgenommen worden. Da eine Oberleitung
bei der Handelsflotte fehlt, wird die Wiederherſtellung eines
vollſtändig normalen Schiffahrtsbetriebes ſehr erſchwert. Die
Ausſtändigen haben den Petroleumverſand von Bibi-Eibatt nach
der Schwarzen Stadt unterbrochen.

Spanien.
Nach den amtlichen Wahlergebniſſen

ſind bis jetzt gewählt: 180 Konſervative, 50 Liberale, 80 Republi-
kaner, 8 Katholiken bezw. Karliſten und 2 Unabhängige. Es
fehlen noch 134 Wahlergebniſſe.

Griechenland.
1400 Griechen aus Bulgarien

ſind im Piräus eingetroffen trotz der Abmachungen der griechi-
ſchen Konſuln in Bulgarien. Die Auswanderungsbewegung
nimmt in derartigem Maße zu, daß ſie der griechiſchen Regierung
zu Beſorgniſſen Anlaß gibt. Die Regierung hat eine Anleihe von
9 Millionen Drachmen aufgenommen, um in Theſſalien Land an
die Flüchtlinge, deren Zahl bereits 11 000 überſteigt, verteilen zu
können.

Mittelamerika.
Zu den Friedensverhandlungen.

Die Regierung von Nicaragua hat an den Präſidenten
Rooſevelt das Erſuchen gerichtet, er möge, damit die Friedens

„verhandlungen in Amapalag nicht verzögert werden, das Schieds
richteramt übernehmen oder einen Schiedsrichter ernennen zur
Entſcheidung darüber, ob Salvador für den Schaden erſatzpflichtig
ei, der Nicaragua dadurch entſtanden ſei, daß ſich Salvador in

n Streit zwiſchen Nicaraguag und Honduras eingemiſcht habe.
Afrika.

Aus Marokko.
Das am 21l. er. in Tanger eingetroffene Schreiben des

Machſen antwortet in ausführlicher, aber etwas unklarer Weiſe
auf die Forderungen Frankreichs, läßt jedoch den
Wunſch nach einer Verſtändigung durchblicken. Die ſcherifiſchen
Delegierten und der franzöſiſche Geſandte Regnault wollten Mon-
tag nachmittag über dieſes Schreiben verhandeln, das an den Mi-
niſter des Aeußern Pichon geſandt worden iſt. Die Pariſer
„Agence Havas“ teilt mit: Ueber die Antwort auf den Brief des
marokkaniſchen Miniſters des Auswärtigen, Abdelkrim ben
Sliman, betreffend die Anſprüche Frankreichs wegen der Er
mordung des Dr. Mauchamp, wird eine Entſcheidung nicht ge-
troffen werden, bevor der volle Wortlaut des Briefes in Paris
eingetroffen ſein wird.

Kriegsminiſter Gebbas hat Befehl erteilt, daß etwa zwei-
hundert Askaris zur Verſtärkung der Garniſon Kaſa-
blanca abmarſchieren. Der Kreuzer „Lalande“ iſt wieder in
Tanger eingetroffen.

Die marokkaniſche Staatsbank iſt am Montag
morgen in Tanger eröffnet worden.

Aus Nah und Fern.
Die Lage in Kairo. Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus

aus Kairo hat dort nicht, wie der „Standard“ Montag früh berichtete,
ein Streik der Eiſenbahner ſtattgefunden, ſondern einige Wagen der
Straßenbahn ſind von ausſtändigen Droſchkenkutſchern unter Beteiligung
des Mobs angegriffen und beſchädigt worden. Der Ausſtand der
Droſchkenkutſcher iſt jetzt beendet. Auch die Differenzen der Fracht
fuhrleute mit ihren Arbeitgebern, die zu einem Ausſtande zu führen
drohten, ſind beigelegt. Jm egyptiſchen Miniſterium des Jnnern iſt
man nicht im Zweifel darüber, daß die Nationaliſten mit der Bewegung
im Zuſammenhang ſtehen. Der herausfordernde Ton iu der nationaliſtiſchen
Preſſe dauert an.

Die Streiklage in Paris. Die ausſtändigen Bäcker haben die
Einrichtung von Suppenanſtalten auf kommuniſtiſcher Grundlage in
Ausſicht genommen und beſchloſſen, die Agitation für Einſtellung der
Arbeit mit vermehrter Energie weiter zu betreiben. 2000 Café-
kellner haben ſich formell verpflichtet, die Arbeit erſt dann wieder
auſzunehmen, wenn das Syndikat der Arbeitgeber mit dem der Arbeit
nehmer einen Kollektiv-Arbeitsvertrag vereinbart habe.

Auf hoher See in den Ansſtand getreten. Das Paketboot
„Champagne“, das am Sonntag, nach Veracruz beſtimmt, von Saint
Nazaire in See gegangen iſt, iſt Montag morgen nach Saint Nazaire
zurückgekehrt, da ſich im Laufe der Fahrt die Heizer mit den im Augen
blick der Abfahrt in den Ausſtand getretenen Schiffsſtewards ſolidariſch
erklärt haben.

Die beiden bei der Beſteigung des Speer verunglückten Touriſten
ſind Ernſt Kaſſer, Jngenieur der Bundesbahnen, und Otto
Hegerter, ein Techniker, beide in Zürich wohnhaft. Sie hatten
die Beſteigung mit noch vier Kameraden unternommen, verirrten ſich
und beſchloſſen umzukehren, ſtürzten jedoch beim Hinunterrutſchen auf
einer über 100 Meter hohen Felswand zu Tode, während die vier
anderen rechtzeitig anhalten konnten. Jhre Leichen ſind geborgen.

Ein Wortwechſel zwiſchen Fürſten Aus Rom geht uns unterm
22. April folgende Meldung zu Die „Tribuna“ erklärt die Urſache
des Fernbleibens der Königin von Jtalien beim Stapellaufe des
Kreuzers „Roma“ folgendermaßen Die Familie des Fürſten von
Montenegro befand ſich im b Palaſte in Rom zu Beſuch, als
plötzlich zwiſchen dem Könige Viktor Emanuel von Jtalien und dem
Prinzen Danilo von Montenegro ein Wortwechſel ausbrach. Der König
war ſehr entxüſtet über einige von dem Prinzen angewandte Ausdrücke und

richtete kurzerhand an ihn die Frage, für wann er ſeine Abreiſe anbe
raumt habe. Der Prinz und die übrigen Mitglieder der Familie reiſten
daraufhin am folgenden Tage ab. Die Königin, welche von dem
Zwiſchenfall peinlich berührt war, erſuchte den König, ihr zu geſtatten,
dem Stapellaufe fern zu bleiben. Bei Schluß der Redaktion geht
uns noch folgende Drahtnachricht aus Rom zu Die „Agenzia Stefani“
meldet „Tribuna“ bringt auf der erſten Seite ihrer SonntagAbend
ausgabe eine Erzählung von angeblichen Gründen, aus denen die
Königin dem Stapellaufe der „Roma“ in Spezia ferngeblieben ſei.
Dieſe Erzählung entbehrt in allen ihren Teilen durchaus der Be
gründung, und der einzige Grund, weshalb die Königin ſich nicht, wie
es ihr lebhafter Wunſch war, nach Spezia begeben hat, liegt in
Geſundheitsrückſichten.

Wegen Lohnſtreitigkeiten ſind die Koks- und Erzfahrer des der
Guten Hoffnungshütte gehörigen Eiſenwerks in Oberhauſen in den
Ausſtand getreten.

Bürgermeiſter Gibhardt aus Alfeld hat ſich in der Nähe von
r erſchoſſen. Jn einem hinterlaſſenen Briefe legt er ſein

mt nieder.
Fürſtlicher Stndent. An der Handelshochſchule zu Köln iſt für

das Sommerſemeſter als erſter Studierender Prinz Heinrich LXXII. Reuß
eingetragen.

Schwerer Eiſenbahnunfall. Bei Poduliloi (Rumänien) iſt ein
Jaſtzug entgleiſt. Drei Perſonen wurden getötet und vier ſchwer
verletzt.

Freiſpruch. Aus Paris wird uns gemeldet: Die Schauſpielerin
Dallemagne, die vor einigen Monaten den früheren Finanz-
miniſter Mertou durch einen Revolverſchuß leicht verwundete, wurde
am Montag vom Schwurgericht freigeſprochen.

Matthias Stinnes F. Nach einer Meldung aus Köln a. Rh.
iſt der Zechenbeſitzer Matthias Stinnes geſtorben.

Die Fürſtin Wrede geiſteskrank. Eine überraſchende Meldung
kommt aus Güſtrow. Das dortige Landgericht, das die Unterſuchung
gegen die Fürſtin Camilla Wrede wegen der bekannten Silberdiebſtahls-
affäre führt, hat jetzt auf Grund ärztlicher Gutachten auf Einſtellung
des Verfahrens erkannt. Das pſychiatriſche Obergutachten hatte
eine ärztliche Kommiſſion erſtattet, der unter auderen Medizinalrat
Dr. Leppmann (Berlin) und der bekannte Gerichtsarzt und Profeſſor
Dr. Schuckardt von der Univerſität Roſtock angehören. Das ärztliche
Gutachten kommt zu dem Schluß, daß die Fürſtin, die ſchon ſeit ſechs
Jahren Zeichen geiſtiger Störung gezeigt hat, bei Begehung der Silber-
diebſtähle ſich in einem Zuſtande befunden habe, der jede freie Willens-
beſtimmung ausſchloß. Die Fürſtin befindet ſich zurzeit in einem
Sanatorium in Auteuil bei Paris.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. npſala, 22. April. Der Profeſſor der Botanik Frans

Reinhold Kjelllman, der an der Nordenſköldſchen „Vega“-
Expedition in den Jahren 1878/80 teilgenommen hat, iſt heute
geſtorben.

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Strausberg. Montag, den 22. April.

1. April-Flach-Rennen. Garantierter Preis 1500 Mk.
Für Dreijährige. Diſtanz 1200 Meter. 1. Hrn. A. v. Schmieders
„Mann im Monde“ (Dawſon), 2. Hrn. W. Simons „Elſter
(Benſch), 3. Hrn. E. v. Krackers „Amorette“ (Vocetka). Tot.:
Sieg 147: 10. Platz: 76, 30 10. 143-2. 2. Preis von
Rehfelde. Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und 1500 Mk.
JagdRennen. HerrenReiten. Diſtanz 3500 Meter. 1. Frhrn.
O. v. Richthofens „Eccington“ (Herr R. v. Wallenberg), 2. Hrn.
A. v. Köppens „Handfeſte“ (Lt. v. Keller), 3. Lt. v. Gerlachs
(2. Gde.-Gren.) „Eſipkes“ (Lt. Treviranus). 123 L. Tot.:
Sieg 11 10, Platz 11, 20 10. 3. April-Hürden-
Rennen. Garantierter Preis 1500 Mk. Diſtanz 2600 Meter.
1. Oberſtlt. Krells „Galgoper“ (J. Märtens), 2. Hrn. F. Roth-
baurs „Raſtlos“ (H. Brown), 3. Hrn. Felix Simons „Don
Quichote“ (Roſſack). Hals. L. Tot.: Sieg 27: 10, Platz 15,
13 10. 4. Preis vom Wald. Ehrenpreis dem ſiegenden
Reiter und garantiert 1500 Mk. Jagd-Rennen. Herren-Reiten.
Diſtanz 4000 Meter. 1. Frhrn. O. v. Richthofens „Meridian“
(Lt. v. Zitzewitz), 2. Oberſtlt. Frhrn. v. Reitzenſteins „Wetter
wolke“ (Hr. R. v. Wallenberg), 3. Lt. v. Mitzlaffs „Rheingold“
(Lt. v. Keller). 1--1 L. Tot.: Sieg 16: 10, Platz 11, 12 10.
5. Waſſerfall-Jagd-Rennen. Garantierter Preis
1500 Mk. Diſtanz 4000 Meter. 1. Hrn. H. Widmers „Berneſe“
(Hans Lünſe), 2. Lt. O. v. Zobeltitz. (2. Gde.-Ul.) „Diving Bell“
(J. Lippold), 3. Lt. Lehmanns „Jron“ (C. Neumann). 2—-2 L.
Tot.: Sieg 13 10. 6. Erſatz-Flach-Rennen. Garan-
tierter Preis 1500 Mk. Diſtanz 1600 Meter. 1. Hrn. C. v. Lang-
Puchhof und A. v. Schmieders „Erlungſhan“ (J. E. Boardmann)
und Hrn. M. Lückes „Lockente“ (Smith), (totes Rennen), 2. Hrn.
F. Rothbaurs „Rothtraut“ (G. Winkler). Tot.: Sieg 10 10.
Platz 12 10. Tot.: Sieg 2 10. Platz 14 10, 23 10.
7. Preis von Werneuchen. Garantiert 3500 Mk. Diſtanz
3500 Meter. 1. Hrn. Ltn. J. v. Gazas (99. Jnf.) „Suſanna II“
(Printen), 2. Hrn. Ltn. v. Stegmanns „Dardanelle“ (Charvat).
Mit weitem Vorſprung. Tot.: Sieg 10 10.

Rennen. Das am Sonntag in Steglitz ſtattgefundene
50 Kilometer-Rennen hinter Motorſchrittmachern um den Früh-
jahrspreis nahm einen ſehr ſpannenden Verlauf. Nach hartem
Kampfe gelang es dem Berliner Albert Schipke, als Erſter durchs
Ziel zu gehen. Seinen bisherigen Erfolgen fügte er damit einen
neuen Sieg hinzu, welchen er wiederum nicht zum mindeſten ſeinem
außerordentlich zuverläſſigen und leichtlaufenden Brenna-
borrade zu verdanken hat.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung,
t. Halle a. S., 22. April 1907.

Vorſitzender: Geh. Kommerzienrat Steckner.
Eingegangen iſt eine Petition eines Anwohners der Pfänner-

höhe um Erlaß der Umſatzſteuer. Sie wird der Petitions-
kommiſſion überwieſen. Eine Mitteilung des Magiſtrats beſagt,
daß ſich die Einrichtung, den Beamten in der Zeit vom Mai bis
September einen halben Tag in der Woche freizugeben, nicht be-
währt hat. Er ſchlägt nunmehr vor, vom 1. Mai ab bis Sep-
tember die ſtädtiſchen Bureaus mit Ausnahme des Leihamtes
und Schlachthofes des Sonnabends nachmittags 3 Uhr zu ſchließen
und die Mittagspauſe wegfallen zu laſſen. Das Kollegium nimmt
davon Kenntnis. Weiter teilt der Magiſtrat mit, daß die mit
Ausſuchen eines Platzes zur Anlegung eines Freibades im
Norden betraute Kommiſſion einen geeigneten Platz nicht hat
finden können. Das Schreiben eines Anwohners der Pfänner-
höhe um Verbreiterung der Fluchtlinie wird für erledigt erklärt.
Darauf tritt man in die Tagesördnung ein.

1. Entlaſtung von Rechnungen. (Berichterſt. Stadtv. Aß
mann.) Die Rechnungen der Stadtrat Keferſtein-Stiftung, des
Fonds zur Gründung eines Robert Franz Muſeums und der
Louis Fentzſch'ſchen Stiftung für 1905,/06 ſind zu prüfen, dem
Rechnungsleger iſt Entlaſtung zu erteilen. Geſchieht.

2. Entlaſtung der Rechnung über das Baukonto der Mittel
ſchule in der Kloſterſtraße. (Berichterſt. Stadtv. Daniel.) Die
Rechnung über den Neubau der Mittelſchule in der Kloſterſtraße
iſt nachzuprüfen und dem Rechnungsleger Entlaſtung zu er
teilen. Es findet ſich nichts zu erinnern.

3. Einrichtung von zwei neuen Rektorſtellen an den evan
geliſchen Volksſchulen. (Berichterſt. Stadtv. Dr. Bangert.)
Der Magiſtrat hat beſchloſſen, Oſtern 1908 zwei neue Rektor-
ſtellen an den hieſigen evangeliſchen Volksſchulen einzurichten.
Die ſtädtiſchen Körperſchaften hatien am Ende des Jahres 1900
anerkannt, daß die Zahl der hier angeſtellten Rektoren zu gering
war. Es wurden deshalb 1901 auf ejnmagl ſechs neue Rektoren

berufen, und in jedem folgenden Jahre iſt eine weitere Rektor
ſtelle eingerichtet worden. Der Forderung der königlichen Regie
rung, alljährlich wenigſtens drei bis vier neue Rektorſtellen zu
gründen, kann der Magiſtrat nicht nachkommen. Derſelbe glaub“
vielmehr durch obigen Beſchluß den berechtigten Forderungen ent
ſprochen zu haben. Denn nach der Anſtellung zweier neuer Rek,
toren wird in jedem Schulgebäude mit Ausnahme der Schulen in
den Vororten ein Rektor die Aufſicht führen. Durch die An-
ſtellung der zwei neuen Rektoren werden der Stadt 7790 Mk.
Koſten erwachſen. Da aber jeder der beiden neuen Rektoren
wöchentlich 12——-16 Stunden Unterricht zu übernehmen hat und
auch eine Vermehrung der Pflichtſtunden für diejenigen Rektoren
eintreten wird, welche durch die Anſtellung der neuen Rektoren
in ihren Aufſichts- und Verwaltungsgeſchäften entlaſtet werden,
wird mindeſtens das Gehalt eines Lehrers von 2575 Mk. geſpart,
ſo daß die Vermehrung der Ausgabe höchſtens 5215 Mk. betragen
wird. Die Vorlage wird debattelos angenommen.

4. Erbauung einer Desinfektionsanſtalt in der Freiimfelder-
ſtraße. (Berichterſt. die Stadtv. Wolff und Probſt.) Der be
zügliche Antrag vom 8. Dezember 1906 fand nicht die Zuſtimmung
der Verſammlung, ſondern wurde dem Magiſtrat behufs Er-
mittelung eines anderen Bauplatzes zurückgegeben. Nach ein-
gehender Erwägung iſt nunmehr das ſtädtiſche Land an der Frei-
imfelderſtraße ſüdlich des bakteriologiſchen Jnſtituts als geeig-
neter Bauplatz in Ausſicht genommen. Die Verſammlung ge-
nehmigt gegen die Stimmen der Sozialdemokraten die Erbauung
nach dem dargelegten Entwurf im Prinzip und bewilligt zur Aus-
arbeitung des beſonderen Entwurfs den Betrag von 1500 Mk. aus
der Anleihe.

5. Erhöhung des Lohnes der Hilfsheizer im Siechenhans.
(Berichterſt. Stadtv. Aßmann.) Der Magiſtrat hat in
Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Siechenhausſtiftung
beſchloſſen, den beiden Hilfsheizern im Siechenhaus eine Lohn-
aufbeſſerung von 25 Pfg. pro Tag zu bewilligen. Die Lohner-
höhung iſt infolge eines Verſehens vergeſſen worden. Der
Magiſtratsbeſchluß findet Annahme.

Ha. Bewilligung zur Errichtung eines Gaskochers bei der
Lymphe- Anſtalt im Schlacht- und Viehhof. (Berichterſt. Stadtv.
Wolff.) Die benötigten Mittel in Höhe von 1610 Mk.
werden bewilligt.

6. Nach bewilligung für Titel II A 3 des Hanushaltsplanes
der Desinfektionsanſtalt für 1906 Arbeiterlöhne. (Berichberfſt.
Stadtv. Döhler.) Zur Verſtärkung des genannten Titel sfür
1906 ſind 650 Mk. zu Laſten des gemeinſchaftlichen Dispoſitions-
fonds zu bewilligen. Der Grund zu der Ueberſchreitung liegt,
wie wir ſeinerzeit ſchon ausführlich berichteten, in der enormen
Steigerung der Desinfektionen, wodurch Hilfskräfte neu einzu-
ſtellen waren. Für Hilfskräfte ſind aber im Haushaltsplan nur
400 Mk. eingeſtellt. Der Nachbewilligung wird zugeſtimmt.

7. Nachbewilligung für Kapitel XIII F II 4 des Kämmerei-
Haushaltsplanes 1906. (Verichterſt. Stadtv. Aßmann.) Die
Verſammlung wird erſucht, den Kredit zum Waſſer und Oelver-
brauch zum Spülen der öffentlichen Bedürfnisanſtalteiw um 340
Mark zu verſtärken. Geſchieht.

8. Nach bewilligung für Kapitel III E II S des Kämmerei-
Haushaltsplanes 1906. (GBerichterſt. Stadtv. Aßmann.) Die
für 1906 für Reinigung der öffentlichen und SchulBedürfnis-
anſtalten uſw. vorgeſehenen Mittel ſind erſchöpft. Nach der vor-
gelegten Berechnung ſind noch 330 Mk. erforderlich. Der Grund
der entſtehenden Mehrausgabe liegt darin, daß im laufenden
Rechnungsjahre zwei neue Vebdürfnisanſtaltew (Srintor v
Delitzſcherſtraße) gebaut worden ſind. Die Verſammlung !vird
erſucht, die noch erforderlichen 330 Mk. zu bewilligen. Ge-

ieht.ſw 9. Nachbewilligung für Kapitel XVIII A II 3 des Kämmerei-

Haushaltsplanes 1906. (Berichterſt. Stadtv. Aßmann.) Der
in genanntem Kapitel für Druckkoſten, Buchbinderlöhne uſw. aus
geworfene Fonds iſt um 407,14 Mk. überſchritten worden.
Die Verſammlung genehmigt die Nachbewilligung.

10. Nachbewilligung für Kavitel XIII A II 2 des Kämmerei-
Haushaltsplanes 1906. (Berichterſt. Stadtv. Aßmann.) Die
unter genanntem Kapitel eingeſtellten 4600 Mk. für Beſtreitung
des Buregaugaufwandes des Stadtbauamtes ſind verbraucht. Zur
Beſtreitung der entſtehenden Mehrausgaben ſind noch 700 Mk.
erforderlich. Die Verſammlung bewilligt den geforderten Be
trag nach.

11. Verteilung der im Jahre 1906 aufgekommenen Waren-
hausſteuer. (Berichterſt. Stadtv. Probſt.) Die Verſammlung
erklärt ſich damit einverſtanden, daß der zur Verteilung bereit
ſtehende Ertrag der Warenhausſteuer des Rechnungsjahres 1906
im Betrage von 22 300 Mk. in der Weiſe Verwendung findet,
daß den drei unterſten Stufen der IV. Gewerbeſteuerklaſſe die
Gewerbeſteuer für das Rechnungsjahr 1907 erlaſſen wird.

12. Ausbau der Lauchſtädterſtraße zwiſchen Thomaſius und
Liebenauerſtraße. Berichterſtatter die Stadtv. Stephan und
Dr. Lembſer.) Die Verſammlung wird erſucht, den mit dem
Rittergutsbeſitzer Max Beyer in Dresden vereinbarten Vertrag
über Ausbau der Lauchſtädterſtraße, zwiſchen Thomaſius und
Liebenauerſtraße gutzuheißen. Geſchieht.

13. Verkauf einer Hoſpital-Ackerparzelle vom Plan 31 an
die Kirchengemeinde St. Johannis. (Gerichterſt. Stadkv.
Spindler.) Die Verſammlung wird erſucht, zuzuſtimmen,
daß die beſagte Parzelle von 133 qm Größe, zum Preiſe von
80 Mk. pro qm, an die Kirchengemeinde St. Johannis veräußert
wird. Geſchieht.

14. Verſtärkung der Bandeputation. (Berichterſt. Stadtv.
Dr. Bangert.) Der Magiſtrat hat beſchloſſen, die Dienſt
ordnung für die StadtBaudeputation vom 2. Oktober 1906 in
g 1 dahin zu ändern, daß die Zahl der Magiſtratsmitglieder v
4 auf 6 und die der ſtimmfähigen Bürger von 9 auf 10 erhöht
wird. Jm Falle der Zuſtimmung der Stadtverordneten wird der
Magiſtratsdirigent Herrn Stadtrat Pfeffer zum Mitgliede r.
Baudeputation ernennen. Die Verſammlung ſtimmt der

Wahl zu. g.15. Vornahme von Ergänzungswahlen für verſchiedene Depu
tationen und Ausſchüſſe. (Berichterſt. Stadtv. Föhring.) er
verſtorbene Stadtverordnete Herr Maurermeiſter Heiſer hat
mehreren Deputationen uſw. als Mitglied angehört. An Fne
Stelle werden gewählt in das Kuratorium des Schlacht und Die
hofes Herr Gygas, in das Kuratorium der Fortbildungsſchulen
Herr Pfautſch, in die StadtBaudeputation Herr Reiling, in den
Steuerausſchuß zur Veranlagung der ſtädtiſchen Grundſteuer
Herr Rudolf, in die Deputation zur Feſtſtellung des ſtädtiſchen
Jmmobiliarvermögens Herr Klinkmüller, in die Deputation zur
Vorberatung der neuen Baupolizei Ordnung Herr Wolff, in de
Deputation zur Prüfung der hieſigen Bahnhofsverhältniſſe Herr
Siemens, in den Bau Ausſchuß Herr Riediger, in den Etals
Ausſchuß Herr Hertel, in die Kommiſſion für die Gebäudeſteuer
Fortſchreibung Herr H. Pfeiffer, in die Baudeputation Herr Bau

meiſter Reichardt. J16. Ausgemeindung einer Parzelle in HalleTrotha zur Se
markung Sennewitz. (Berichterſt. Stadtv. Klinkm üller
Die Verſammlung ſtimmt zu, daß die nördlich des SeWeges gelegene Parzelle der Gemarkung Sennewitz einverleib

wird.17. Bau eines Magazingebäudes für das Stadttheater.
(Berichterſt. die Stadtv. Pfautſch und Probſt.) e
ſammlung wird erſucht, die Erbauung eines Magazingebänd
für das Stadttheater nach dem vorgelegten Entwurf gutzuheißen
und die hierzu erforderlichen Mittel in Höhe von 110 000 Mar
aus der Anleihe zu bewilligen. Gleichzeitig wird um Zuſtimmung
erſucht, daß die auf das Magazingebäude entfallenden Grunn
erwerbskoſten von 29 800 Mark ebenfalls der Anleihe entnomme
und dem Vermögen wieder zugeführt werden. Die Vorlage wird
angenommen.
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18. Anmietung von Räumen zu Bureauzwecken. (Berichterſt.
Stadtv. Blumentritt.) Der Magiſtrat hat beſchloſſen, zur
Unterbringung der in den Häuſern Rathausſtraße 16 und 17
befindlichen Bureaus die zweite Etage des Huth' ſchen Hauſes,
Marktplatz Nr. 20, vom 1. Oktober 1907 ab für den jährlichen
Mietszins von 2200 Mark einſchließlich Zentralheizung zu mieten.
Die Gebäude Rathausſtraße 16 und 17 ſollen Anfang Januar
1908 abgebrochen werden. Die Verſammlung erklärt ſich hier-
mit einverſtanden und bewilligt die erforderlichen Mittel.

19. Feſtſetzung des Gehalts eines Betriebsaſſiſtenten beim
Elektrizitätswerk. (Berichterſt. Stadtv. Probſt.) Der Magiſtrat
hat beſchloſſen, dem Betriebsaſſiſtenten beim Elektrizitätswerk.
Michael vom 1. April 1907 ab ein Jahresgehalt von 2600 Mark
zu gewähren. Die Mehrausgabe von 200 Mark für das Rech-
nungsjahr 1907 wird den eigenen Einnahmen des Elektrizitäts-
werkes entnommen. Die Verſammlung ſtimmt dem Magiſtrats-
beſchluß zu.

20. Mittelbewilligung zur Ehrengabe uſw. für das
23. Mitteldeutſche Bundesſchießen. (Berichterſt. Stadtverordneter
Aßmann.) Die Verſammlung wird erſucht, dem Hauptaus-
ſchuß für das 23. Mitteldeutſche Bundesſchießen zu Halle a. S.
5000 Mk., und zwar 3000 Mk. zur Verwendung zu Ehrengaben
und Geldpreiſen der Stadtgemeinde für verſchiedene Scheiben
und 2000 Mk. zur Beſtreitung der ſonſtigen Unkoſten zu be
willigen. Stadtv. Oſterburg lehnt namens ſeiner Partei
die Vorlage prinzipiell ab. Jm Juni halte der Arbeiterturner-
bund ein Turnfeſt ab, wozu ihm als Feſtplatz der Sandanger
vom Vorſtand des Vereins für Volkswohl verweigert worden ſei.
Dies finde er unbegreiflich, doch lehne er die Vorlage auch ab,
da zu ſolchen Zwecken keine Mittel bewilligt werden dürften.
Stadtv. Thiele legt gegen die Geldbewilligung anläßlich einer
„derartigen Krähwinkelei“ einen geharniſchten Proteſt ein. Stadtv.
Dr. Ban gert bezweifelt das vom Stadtv. Oſterburg erwähnte
Vorgehen des Vereins für Volkswohl und will ſich über die An-
elegenheit informieren. Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive weiſt
ie Angriffe des Stadtv. Oſterburg auf den Magiſtrat zurück.

Herr Oſterburg habe ſich ſelbſt widerſprochen. Herrn Thiele
erwiderte er, daß es dem Magiſtrat fernliege, zum Diener des
Bundesſchießens ſich herzugeben. Stadtv. Gerig beantragt
geheime Abſtimmung, findet aber nicht die genügende Unter-
ſtützung. Der Antrag des Magiſtrats findet Annahme.

21. Bewilligung einer Beihilfe zu den Koſten des hier
tagenden Kongreſſes der Verbände der deutſchen Reichsfechtſchule.
(Berichterſt. Stadtv. Döhle r.) Am 8. und 9. Juni d. J. findet
in Halle ein Kongreß der Verbände der deutſchen Reichsfecht-
ſchule ſtatt, zu welchem einige hundert Vertreter aus allen
Teilen Deutſchlands erwartet werden. Der Verband Halle
Thüringen, welcher ſeinen Sitz in Halle hat, hat u. a. zur Be
ſtreitung der ihm erwachſenden Unkoſten einen Zuſchuß erbeten.
Mit Rückſicht auf die gemeinnützigen Ziele der Reichsfechtſchule,
und da ferner begründete Ausſicht beſteht, das nächſte Reichs
waiſenhaus in Halle a. S. zu errichten, endlich weil die dem
Verbande zur Verfügung ſtehenden Mittel bis auf eine gering-
fügige Summe für die Errichtung des Reichswaiſenhauſes in
Halle a. S. feſtgelegt ſind, hat der Magiſtrat beſchloſſen, dem
Verbande 1000 Mark als Zuſchuß zu bewilligen. Gleichzeitig
wird der Stadtverordneten- Sitzungsſaal für die abzuhaltende
Vertreter Verſammlung zur Verfügung geſtellt. Stadtv.
Thiele bemängelt, daß der Finanzausſchuß bei Beſchluß-
faſſung nicht vollzählig war. Stadtv.- Vorſteher Steckner ver
weiſt darauf, daß eine diesbezügliche Bemerkung in der Ge-
ſchäftsordnung nicht enthalten iſt. Stadtv. Föhring ſtimmt
dem Vorredner zu. Stadtv. v. Blume betont, die Kommiſſion
habe nur ihr Gutachten abzugeben. Bei der Abſtimmung
wird der Magiſtratsantrag angenommen.

22. Verſtärkung des Kredits Kap. XVII Nr. 29a des
Kämmereihaushaltsplans für 1907. (Berichterſt. Stadtverordneter
Dietzel.) Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit den
Herren Deputierten für die Beaufſichtigung der Freibäder be-
chloſſen, zur Verſtärkung des genannten Kapitels „Vergütung
an die Aufſeher und Aufſeherinnen“ noch 300 Mark zu bean-
tragen. Dem Antrag wird ſtattgegeben.

23. Aenderung der Beſtimmungen wegen Zahlung der monat-
lichen Vergütung oder des Gehalts an die ſtädtiſchen Angeſtellten.
r Stadtv. Dr. Bangert.) Der Magiſtrat hat be-
chloſſen, gemäß dem Stadtverordneten- Beſchluſſe vom 4. März
1907 ſämtlichen ſtädtiſchen Angeſtellten das Gehalt oder die
monatliche Vergütung vom Tage der Berufung an zu gewähren,
auch wenn der Anſtellungstag ein Sonn oder Feſttag iſt und
die Einführung ſpäter erfolgt. Bei Vertretungen an Mittel-
und Volksſchulen bekommen alle Lehrer und Lehrerinnen ſtunden-
weiſe Vergütung. Die Verſammlung nimmt von den
Aenderungen Kenntnis.

24. Petition wegen Bewilligung einer Entſchädigung aus
Anlaß der Nebernahme der Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie.
Gecichterſt. Stadtv. Dr. v. Blume.) Der Unternehmer Albert
Ackermann bittet anläßlich des durch Uebernahme der Straßen
reinigung in ſtädtiſche Regie ihm hinſichtlich ſeines Kehr- und
AbfuhrInſtituts erwachſenden Schadens um Bewilligung einer
r hädigung. Die Verſammlung geht zur Tagesordnung
über.

25. Petition wegen Abänderung des Ortsſtatuts über Er
hebung der Hundeſteuer. (Berichterſt, Stadtv. Thiele.) Der
Haus und Grundbeſitzer-Verein Halle a. S.-Nord bittet um
Abänderung des Regulativs über Erhebung der Hundeſteuer
dahin, daß für alle Haus und Villenbeſitzer, deren Grundſtücke
in größeren Gärten belegen ſind und die daher unbedingt als
einzeln liegende“ im Sinne des S 4 genannten Regulativs be-
zeichnet werden müſſen, die Steuerfreiheit eines Wachthundes
zu genehmigen iſt. Es wird Uebergang zur Tagesordnung
beſchloſſen.

26. Eingabe betr. die Geſtaltung der Anlagen auf dem
Galgenberge und den Klausbergen. (Berichterſt. Stadtverordneter
Neſſe.) Der Gartenbauverein Halle a. S. macht Vorſchläge
über zweckmäßige Geſtaltung der Anlagen auf dem Galgenberge
und dem Klausberge. Die Vorſchläge werden dem Magiſtrat
als Material überwieſen,.

27. Petition wegen Freigabe der Friedhofskapellen bei Be
erdigungen. (Berichterſt. Stadtv. Kobert.) Der 4. kommunale
Wahlbezirksverein bittet, die auf den Friedhöfen befindlichen
Kapellen bei Beerdigungen für alle Kreiſe, auch die unbe

mittelten, zu öffnen, damit die Trauerfeiern beſonders während
der kalten Jahreszeit und bei ungünſtiger Witterung im ge-
ſchloſſenen Raume abgehalten werden können. Die Verſamm-
lung geht über die Petition zur Tagesordnung über.

28. Petition wegen Verbreiterung der Eiſenbahnbrücke,
Durchführung der Volkmannſtraße u. g. (Berichterſtatter
Stadtverordneter Döhler.) Der 4. kommunale Wahlbezirks-
verein bittet um Vermittelung wegen: a) Verbreiterung der
Diemitzer Eiſenbahnbrücke, b) Durchführung der Volkmannſtraße,
c) Ausbau der Forſterſtraße, d) Beleuchtung der Uhr am Leip
ziger Turm, e) Errichtung einer Droſchkenhalteſtelle am
Walhallatheater, Beſeitigung des Engpaſſes in der Großen
Ulrichſtraße. Die Verſammlung beſchließt zu a Ueber
weiſung an den Magiſtrat als Material, zu Berückſichtigung;
zu e) Ablehnung, zu Uebergang zur Tagesordnung.

29. Petition wegen Erteilung der Erlaubnis zum Klein
handel mit Branntwein (Berichterſt. Stadtv. Kobert.) Frau
Luiſe Schulze bittet um Wiedererteilung der Erlaubnis zum
Kleinhandel mit Branntwein im Grundſtück Delitzſcherſtraße 77,
welche ſie ſchon für das Grundſtück Nr. 75 beſeſſen hat. Es
wird Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen.

30. Petition wegen Einführung elektriſcher Veleuchtung in
Halle-Giebichenſtein. (Berichterſt. Stadtv. Greßler.) Eine
große Anzahl Einwohner von Giebichenſtein bittet um Ge
währung elektriſcher Beleuchtung. Die Petition wird dem
Magiſtrat als Material überwiesen.

Die Punkte 31—84 werden von der Tagesordnung abgeſetzt,

35. Petition wegen Erhaltung des Saales in der Volks-
ſchule an der Neuen Promenade Nr. 13. (Berichterſt. Stadtv.
Thiele.) Der Lehrer- Geſangverein bittet, den Volksſchulſaal
Neue Promenade Nr. 13 in ſeiner jetzigen Geſtalt zu erhalten
und denſelben nicht in kleinere Räume für Schulzwecke zu teilen.

Es findet Vertagung ſtatt.
36. Petition eines ehemaligen Anlagenwärters um Unter-

ſtützung (Berichterſt. Stadtv. Neſſe.) Der ehemalige Anlagen
aufſeher Chriſtian König bittet um eine Beihilfe aus ſtädtiſchen
Mitteln. Man geht zur Tagesordnung über.

Die Punkte 37—-43 werden vertagt.
44. Petition betr. die Sperrung des Weges hinter „Preßlers

Berg“. (GBerichterſt. Stadtv. Thiele.) Die Anwohner der
Südſtraße und der dieſer benachbarten Gegend bitten wieder-
holt, dahin wirken zu wollen, daß die Sperrung des Weges hinter
„Preßlers Berg“ wieder beſeitigt wird. Dem dahingehenden
Kommiſſionsbeſchluß wird ſtattgegeben.

45. Petition wegen Veranlagung zu den Ausbaukoſten der
Magdeburgerſtraße. (Berichterſt. Stadtv. Döhler.) Die Eigen-
tümer der Grundſtücke Magdebürgerſtraße Nr. 25, 26, 27 und 23
bitten, von Einziehung der veranlagten Ausbaukoſten der Magde-
burgerſtraße abzuſehen. Ebenſo bittet der Vorſtand des 4. kom
munalen Wahlbezirksvereins im Auftrage mehrerer dem Verein
als Mitglieder angehörenden Hauseigentümer, die zur Zahlung
von Straßenausbaukoſten für die Magdeburgerſtraße heran
gezogen worden ſind, mit Zwangsmaßregeln nicht vorzugehen,
ſondern mit der Einziehung der Koſtenbeiträge ſo lange zu
warten, bis durch richterliche Entſcheidung eine Klärung der
Angelegenheit herbeigeführt worden iſt. Endlich erheben die
Hausbeſitzer Max Elkan und Karl Jäger gegen die Einziehung
von Straßenausbaukoſten für die Magdeburgerſtraße Einſpruch.

Es wird beſchloſſen, den Magiſtrat zu erſuchen, mit der Ein-
ziehung der Koſtenbeiträge bis nach erlangter richterlicher Ent-
ſcheidung zu warten und ein Verzeichnis der von der Koſtenheran-
ziehung betroffenen Straßenſtrecken aufzuſtellen.

Die Punkte 48 und 49 werden vertagt. Schluß 816 Uhr.
Es findet geſchloſſene Sitzung ſtatt.

Letzte Telegramme,.
Leipzig, 22. April. Die ausſtändigen Maler und An

ſtreicher haben beſchloſſen, unter Aufhebung des Generalſtreiks
in einen Teilſtreik einzutreten. Eine von den angeſehenſten
wirtſchaftlichen und kaufmänniſchen Vereinigungen Leipzigs ein
berufene öffentliche Verſammlung ſprach ſich für die Ver-
wirklichung des Planes des ElſterSaale- Kanals aus, für denLeipzig eine Zinsgarantie von 300 000 K. zuſagte. Die
Baukoſten ſollen durch Privatkapital gedeckt werden.

Wien, 22. April. Die „Neue Fr. Pr.“ meldet, daß
Erzherzog Leopold Salvator zum Generalinſpekteur der Artillerie

ernannt worden iſt. Demſelben Blatte zufolge tritt Feldzeug-
meiſter Kropatſcheck in den Ruheſtand.

Spezia, 22. April. König Viktor Emanuel übergab heute dem
Panzerſchiffe „Regina Elena“ eine Fahne im Namen der Königin und
hielt dabei folgende Anſprache „Die Königin, die ſehr bedauert,
der heutigen Feier nicht beiwohnen zu können, hat den Wunſch
ausgedrückt, daß ich ihre Stelle vertrete, und ich habe dieſen
Wunſch herzlich gern erfüllt. Jch übergebe Jhnen, Herr Kommandant,
die Fahne, die auf dieſem ſchönen Schiffe an dem Tage wehen
wird, wenn es mit Schweſterſchiffen berufen ſein ſollte, zu kämpfen, um
die nationale Ehre zu verteidigen. Jch wünſche aufrichtig, daß dieſer
Tag fern ſein möge aber wenn er eintreten ſollte, hege ich die ſichere
Zuverſicht, daß die von meiner Gattin geſtiftete Trikolore unſerer Flotte
Glück bringen wird für die Größe Jtaliens.“ Die Worte des Königs
wurden mit begeiſterten Hochrufen auf den König und die Königin
aufgenommen.

WetterAnsſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

de tkwoch, 24. April Vielfach heiter, kühl im Schatten, ſonſt
milde.

Donnerstag, 25. April Wolkig mit Sonnenſchein, angenehm,
Strichregen, Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,10, Trotha 2,60, Alsleben 2,48, Bern-

burg 2,00, Calbe, Oberpegel 1,88, Calbe, Unterpegel 1 92.
Unſtrut: Straußfurt 1,90 Moldau: Budweis 0,76,
Prag 1,58. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,38, Branden
burg, Unterpegel 2,02, Rathenow, Oberpegel 1,84, Rathenow,
Unterpegel 1,64, Havelberg 3,38. Elbe: Pardubitz 1,16,
Brandeis 1,69, Melnik 1,77, Leitmeritz 1,37, Außig 2,05,
Dresden 0,63, Torgau 3,16, Wittenberg 3 71, Roßlau

3,29, Aken 3,48, Barby 3,39, Magdeburg 2,90, Tanger-
münde 3,80, Wittenberge 3 49, Lenzen 3,64, Dömitz 3,06,
Darchau 2,80, Lauenburg 3,09.

Börſen- und Handelsteil.
A. Prodnkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel
L. Hamburg, 22. April. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per

Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Kanſas II April 190 AC, ſchwim. 190x Bahia Blanca
80 kg ſchwim. 192 April Mai 192 79 kg April Mai 191
78 kg April Mai 190 bz., Roſafé 80 kg ſchwim. 192x April-
Mai 192 La Plata ung. 81 kg April Mai 192 La Plata
franz. 79 Kg April Mai 192 Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15
April Mai 183 AC, 15/20 lad. gelad. 1821 Türk. April 180
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg April 141 bz., Mai 136
Juni 135 A. Aug. Okt. 1194 Hafer: La Plata loko 175
Nordruſſ. nach Muſt. April Mai 184--190 Mai s Mixed April
3häfig 130 Mai 131 Juli Okt. 133 La Plata Mai Juni
132 Türk. Mixed loko 134 April 132 Donau-Bulg. April
131 A. bz., Mai 1293 Mai Juni 127 A. Odeſſa ſchwim. 1318

Berlin, 22. April. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
195,00--198,00. A abBahn, Juli 94,25 193,75. Sept. 190,00 189,75

Roggen, inländ. Mai 182,50--182,25 C. ab Bahn, Juli 184,25 bis
183,25 Hafſer, märk., meckl., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ.
feiner 193,00—-197,00 mittel 188,00 192,00 gering 184,00 bis
187,00 ab Bahn und frei Wagen, Juli A. Mais
amer. mixed 141,00 145,00 runder 142,00 145,00 C frei Wagen,
Gerſte inländ. Futterware mittel und geringe 156,00-—165,00 gute
166,00 176,00 ruſſiſche und Donau leichte 151,00 156,00 ab
Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futtererbſen,
mittel 170,00--176,00 feine und Taubenerbſen 178,00 186,00
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 24,75 26,00
Roggenmehl 0 und 1 23,30--24,80 Weizenkleie 11,40 12,00
Roggenkleie 12,50--13,00 Preiſe um 2 Uhr: Weizen ermattend,
Mai 194,00 Juli 193,75 Sept. 189,00 c. Roggen ermattend,
Mai 181,50 Juli 182,00 Sept. 167,25 Hafer feſt, Mai
185,75 Juli 187,75 Sept. 164,75 Mais geſchäftslos,
Mai 136,00 Juli 133,50 Rüböl ſeſt, April 70,20 Ac, Mai
68,30 Oktober 63,00

L. Weltmarkt. Berlin, 22. April, Tägliche Börſennotierungen au
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.,
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 7855 gr., Mai
194,00, Juli 193,75. New York, Red Wint. 2, loko 131,40, Mai
134,90, Ehikago, Northern I Spring Mai 191,35, Juli 125,20. Liver

pool, Red Wint. 2, Mai 145,85, Paris, Lieferungsw., April 185,00
Budapeſt, Lieferungsw., Mai 139,80. Odeſſa, Ulka 925 3 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 130,00. Buenos-Aires, Durchſchn. Qual.
bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Mai 181,50, Juli 182,00,
Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ. loko 122,10. Hafer Berlin 450 gr.,
Mai 185,75, Juli 187,75. Mais: Berlin, Lieferungsw., Mai 136,00,
NewYork mixed, Mai 92,50. Buenos-Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 22. April. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—16 Lieferung Frühjahr 1907 11,30.
ſchwefelſ. Ammoniak 20 Frühjahr 1907 a 63 9, aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 91 8,10 Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17—-19 18 Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis
58 7,20 Texas 55--58 7,10 Erdnußkuchenmehl 52-56
7,40 Seſamkuchenmehl 50-52 deutſches 7,40 Maizenafutter
26 30 h 6,65 Kokoskuchen, deutſche 30——33 7,80 Palm-
kernkuchen, deutſche 23——26 6,55 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 7,40 Rapskuchen, deutſche 40——43 6,55 Mohnkuchen,
deutſche 42—45 6,50 Reisſuttermehl aus deutſcher Schälmühle
24--28 3 5,00 helle Biertreber 2630 A, KnochenPraecipitat (Futterkalk) feinſte Ware mit 40 4 11,00 c Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr. Ladungen. Stickſtoffkalk 18—22 56 9
2 Stickſtoff ab Egeln.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 22. April. Kartoffelſtärke 17,50 18,00 Mk., Kartoſſel

miehl 17,50 18,00 Mk., ſeuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 22. April. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg
(105--106 Ltr.) 59,25——60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106 107 Ltr.) 66,25-—67,25 Mk. per loko und Mailieferung 75 Pfg.
teurer ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 22. April. Spiritus feſt, April 19 G., April-Mai
19 G., MaiJuni 19 G.

Paris, 22. April. Spiritus behauptet, April 37,75 Mai 38,00
Mai- Auguſt 38,50, September- Dezember 36,25.

Hopfen.
Nürnberg, 20. April. (Hopfenbericht.) Heutige

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 65 mittel do. bis 85
prima do. bis 95 Gebirgshopfen bis 105 mittel Aiſchgründer
bis 85 prima do. bis geringe Hallertauer bis 70
mittel do. bis 90 prima do. bis 110 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 115 mittel elſäſſer bis 95 prima do. bis
105 mittel badiſche bis 95 prima do. bis 112 geringe
württemberger bis 75 mittel do. bis 95 prima do. bis 112
mittel poſener bis 92 prima do. bis 108 Spalter Land,
leichte Lagen bis 100 do. ſchwere Lagen bis Für Aus
wahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 22. April. Rüböl loko 72,00, Mai 69,50, Okt. 66,50.
Hamburg, 22. April. Rübör feſt, loko verzollt 39,00.
Paris, 22. April. Rüböl behauptet, April 75,25, Mai 74,00,

Mai Auguſt 72,50, September- Dezember 71,50.
Amſterdam 22. April. Leinöl ſehr feſt, loco 23 Mai 23

Juni Auguſt 23 September- Dezember 23 Januar- April 23 g.
W. Veſt, 22. April. Naps per Auguſt 14,00 Gd., 14,10 Br.

Zucke r.
W. Hamburg, 22. April. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
April 18,85, per Mai 18,95, per Auguſt 19,20, per Oktob. 18,65, per
Dezember 18,50, per März 18,85. Tendenz: ruhig.

W. Londou, 22. April. 9600 JavaZucker loko ſtetig, 10 ſh. 6 d
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 54 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 22. Aprtl. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 28 G., September 29 G., Dezember 29
G., März 29 G. Tendenz: behauptet.

Havre, 22. April. Kaffee. Good average Santos Mai
35,75, September 35,75, Dezbr. 36,00, März 36,00. Tendenz: ruhig.

Auſterdam, 22. April. JavaKaffee, good ordinary, behauptet,
loko 33

W. Rio de Janeiro, 20. April.
Rio, 37 000 Sack in Santos.

Wolle und Baurnwolle.
Bremen, 22. April. Vaumwolle, ruhig.

loco 57 Pfg.
Autwerpen, 22. April. Wolle. LaPlataZug Type B. April

5,95 Verkäufer November 60 bez. Ruhig.
Liverposol, 22. April. Baumwolle Umſatz 12 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Träge. Per April 5,87,

per April-Mai 5,82, per MaiJuni 5.82, per Juni-Juli 5,76, per
Juli-Auguſt 5,73, per Aug.-Sept. 5,67, per Sept.Okt. 5,63, per
Okt.Nov. 5,60, per Nov.Dez. 5,59, Dez.Jan. 5,59.

Petroleum.
Hamburg, 22. April. Petroleum ſeſt, Standard white loko

6,80 Br.

Kaffee. Zufuhren 17 000 Sack in

Upland middling

Metalle.
Amſterdam 22. April. Banecazinn ſehr feſt, loco 114.
Londen 22. April. Silber 30/, Lſtrl. Chili-Kupfer 100 Lſtrl.

per 3 Monat 997 Lſtrl., Blei, ſpan. 20/, Lſtrl., engl. 208, Lſtrl.,
Zinn 188/, Lſtrl., Zink 258, Lſtrl.

Glasgew, 22. April. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 56 sh. 2 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 22. April. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
550 Rinder, und zwar 196 Ochſen, 23 Kalben, 204 Kühe, 127 Bullen
279 Kälber 679 Stück Schafvieh 2485 Schweine, und zwar 2485
deutſche zuſ. 3993 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 85, II. 78, III. 70,
IV. 62 c. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 79,
II. 75, III. 69, IV. 62, V. 54 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 78, II. 74, III. 69 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 55,
II. 51, III. 38, IV. t für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 40, III. 36 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 55, II. 51,
III. 48, IV. 45--50 A. für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 516 Rinder,
und zwar 180 Ochſen, 22 Kalben, 192 Kühe, 122 Bullen, 279 Kälber,
461 Schafe, 2431 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe und Bullen langſam, Kälber, Schafe und Schweine gut.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 22. April. Roter WinterWeizen loko 84 per

April per Mai 861/,, per Juli 878/, per Septbr. 89.
Mais ver Mai 56, per Juli 56 per Sept. Mehl 3,20,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 22. April. Weizen per Mai 78, per Juli 80
Mais per Mai 48

W. New-York, 22. April. Petroleum Standard white in New-
York 8,20, do. in Philadelphia 8,15, do. in Refined Caſes 10,65, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 22. April. Schmalz Weſternſteam 9,10, Rohe und
Brothers 9,25,

BVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Ludwig Moelchert, ſämtlich in Halle a. S.
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